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Erstellt von: Rita Jansen 

Thema der Stunde: Zitierweisen, Allgemeines zu Interpretationen

1) Arbeitsblatt: „Zitierweisen- Günther Kunert- Zentralbahnhof“: fehlerhafte Zitate sind verbessert worden; daraus sind folgende Regeln für das Zitieren entstanden: 

· Belegstelle steht nicht mehr in Anführungszeichen

· Vollständig zitieren, zwar sinnvoll abkürzen, aber keine unvollständigen und damit sinnlosen Zitate einbringen

· Zitat soll organisch in den Text eingebettet sein

· Zitat kann sinnvoll in Satz eingebaut werden, oder durch Doppelpunkt abgetrennt werden

· Keine überflüssigen, inhaltsgleichen Zitate einbringen

· Keine Zitate, die einfach abbrechen, verwenden

 ALLGEMEINES ZUR INTERPRETATION:

*Interpretation muss für textunkundigen Leser verständlich sein: besteht aus Inhaltsangabe und Interpretieren

*Nur Abkürzungen verwenden, die im Duden stehen, sonst alles ausschreiben

*Anführungszeichen am Satzanfang unten, am Ende oben!

*Einleitung: Nimmt Geschichte vorweg, soll den Leser zum lesen animieren; es können auch biografische Informationen- z.B. über den Autor- genannt werden

*formal: mindestens 3 Absätze machen, möglichst auch im Hauptteil

